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Captains Cup 2020 Cleebronn. 17. Oktober 2020 

 

Alles stand in der diesjährigen Saison unter dem Schatten des Corona-Virus. Vieles 
stand am Anfang in Frage, einiges entwickelte sich neu, wie zum Beispiel die 
Möglichkeit, sich eine Startzeit zu reservieren. Der positive Nebeneffekt dieser 
Einführung: die Spielzeiten wurden zügig eingehalten und das Gedränge am 1. 
Abschlag hatte ein Ende.  

Auch der Captains Cup, ein Vergleichskampf AK50 vs AK65 im Ryder-Cup-Modus, 
musste den aktuellen Gegebenheiten angepasst werden. So musste die Siegerfeier 
bedauerlicherweise ohne Partnerinnen stattfinden. Aufgrund krankheitsbedingter 
Ausfälle im AK65-Team wurde die zu wertende Mannschaftstärke auf 7 Spieler 
begrenzt. Wieder einmal hatten wir Glück mit dem Wetter. Wie ich die Wochen vor 
dem Wettkampf beobachten konnte, bereitete sich das Team der AK65 akribisch auf 
die verschiedenen Spielformen vor.   

Dank guter Vorbereitung konnte um 9.00 Uhr bei Temperaturen um 7°C mit den 
FOURBALLS gestartet werden. Mit  2:1 konnten wir diesen Wettbewerb noch für uns 
entscheiden. Alle FOURSOMES verloren wir jedoch recht deutlich, sodass es galt, in 
den SINGLE Matches einen 2:4 Rückstand aufzuholen, um den Cup zu gewinnen. In 
den Pausen verpflegte uns Ricci mit Getränken und Kuchen. Aber meine Hoffnungen 
auf einen Sieg zerstoben wie Staub im Wind. In den Singles konnten nur noch 2,5 
Punkte  von Markus, Alex und CJ geholt werden. Im Gesamtergebnis verloren wir 
daher deutlich mit  4 ½ zu 8 ½. Nach der Übergabe des Cups an den „Seriensieger“ 
des AK65-Teams, wartete Ricci mit Platten voller italienischer Spezialitäten und feinem 
Wein auf.  

So fand der Ausklang trotz der schmerzenden Niederlage in ausgelassener Runde 
einen tröstlichen Ausgang. 

Ein großes Lob an dieser Stelle auch an Pascal, der uns wie immer zuverlässig 
unterstützt hat. Für die Saison 2021 wünsche ich uns allen eine Spielzeit, die nicht 
durch Corona beeinträchtigt wird. 

 

Claus-Jürgen Opitz 

(AK-50 Mannschaftskapitän) 


